
Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK): Was ist neu? 
 
Vor vier Jahren, wenige Monate nach dem Zusammenschluss von Hirzel mit Horgen, wurde ich in 
die Rechnungsprüfungskommission (RPK) Horgen gewählt. Es hat mich sehr gefreut, nach sieben 
Behördenämtern in anderen Gemeinden sowie auf Ebene Bezirk (Meilen) und Bund ein weiteres 
politisches Amt übernehmen zu dürfen.  
 
Als Vertreter der Sozialdemokratischen Partei bewerbe ich mich diesen Frühling für eine zweite 
Amtsdauer, dieses Mal als Mitglied der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK). 
Was sich hinter diesem sperrigen Begriff verbirgt möchte ich am Beispiel der Gemeinde-
abstimmung vom 13. Februar 2022 erläutern. Bekanntlich wurde die erste Ausbauetappe des 
Energieverbunds Hirzel mit 77 Prozent Ja genehmigt. 
 
Abstimmungsvorlage Energieverbund Hirzel vom 13. Februar 2022 
 
Die RPK prüft heute Geschäfte von finanzieller 
Tragweite, welche den Stimmberechtigten 
vorgelegt werden. Sie darf sich nur zur finanz-
rechtlichen Zulässigkeit, zur Notwendigkeit und 
zur Kostentransparenz äussern. Als Verantwort-
licher für die Gemeindewerke Horgen habe ich 
das Dossier zuhanden der RPK geprüft. Für die 
Analyse von Machbarkeitsstudie, Verträgen, 
Heimatschutzakten, Preiskalkulationen etc. habe 
ich einen Arbeitstag aufgewendet. In einem 
schriftlichen Bericht habe ich aufgezeigt, weshalb 
die erste Etappe des Energieverbunds mit 
Sanierung des Senntengebäudes notwendig, 
wirtschaftlich und rechtlich in Ordnung ist.  
Diese Abklärungen wurden in der Weisung nicht 
dokumentiert. Dort hiess es lediglich, die RPK 
habe Zustimmung empfohlen.  
 
Auftrag der RGPK wird ab 1. Juli 2022 deutlich erweitert 
Angesichts der fehlenden Transparenz über die Prüfergebnisse der RPK erstaunt es nicht, dass 
die Vorlage von einer Ortspartei als «insgesamt unausgegoren» kritisiert wurde. Dies wird sich mit 
der neuen Gemeindeordnung ändern. 
 
Horgen führt die umfassende Geschäftsprüfung und damit faktisch das 4-Augen-Prinzip für alle 
Abstimmungsvorlagen ein. Die RGPK Horgen prüft neu alle Geschäfte, auch solche ohne 
finanzielle Tragweite (zum Beispiel Zonenplan, Polizeireglement). Zudem erfolgt eine umfassende 
Beurteilung der Zweckmässigkeit (zum Beispiel: Passt der Standort? Reicht eine kleine Turnhalle? 
Gibt es Alternativen?). Die RGPK erstattet den Stimmberechtigten schriftlich Bericht über ihre 
Analyse. Darin kann sie sich auch zu den Herausforderungen von nächsten Ausbau-Etappen 
äussern – wie das in der Diskussion über die Februar-Vorlage gewünscht wurde. 
 
Eine nicht zu unterschätzende neue Aufgabe der RGPK ist die Begutachtung der Geschäfts-
führung von Gemeinderat, Schulpflege und Sozialbehörde. Sie informiert die Gemeinde-
versammlung einmal pro Jahr über ihre Tätigkeit und ihre Erkenntnisse.  
 
Die Geschäftsprüfung wird Horgen vorwärtsbringen. Ich freue mich auf diese neue Aufgabe. 
Rolf Kurath, Mitglied der RPK Horgen, Kirchrain 22, 8816 Hirzel, rolf@rolfkurath.ch 


